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Der FTV1860 bekommt eine neue Web-Seite

Unsere bisherige Web-Seite ist softwaretechnisch veraltet und kann nur noch sehr begrenzt gepflegt werden.
Aktualisierungen konnten deswegen nur noch schleppend oder gar nicht mehr vorgenommen werden. Aus
diesem Grund hat sich eine kleine Arbeitsgruppe Fachkundiger zusammengefunden und das Konzept für eine
neue moderne Web-Seite entwickelt (Dank dafür an Katja Maus, Frank Picolin und Wladislav Miretski). Auf
Basis dieses Konzepts hat Wladislav die Struktur der neuen Seite entworfen. Außerdem hat er zwei Seminare
für die Abteilungen abgehalten, in denen diesen das Rüstzeug an die Hand gegeben wurde, ihre eigenen
Unterseiten selbst zu gestalten und zu pflegen.

Derzeit sind die Abteilungen dabei, ihre Unterseiten zu erstellen und wir gestalten natürlich auch den
übergeordneten Teil. Wladislav als neuer web-master bringt die übergeordneten Inhalte dann in die Seite ein.
Unser Ziel ist es, mit der neuen Web-Seite Mitte Februar online zu gehen, d.h. dann wird die bisherige Web-
Seite abgeschaltet. Vielleicht ist das bei Erscheinen dieser Vereinsinfo schon geschehen. Es ist aber auch ganz
klar, dass wir Mitte Februar noch nicht mit allem fertig sein können und dass es noch weitere Ergänzungen und
Optimierungen geben wird.

Hauptversammlung am 23.3.2015

Die Hauptversammlung 2015 findet am Montag, den 23. März 2015 um 19:30 Uhr in der Hans-Grötsch-Halle
statt. Die offizielle Einladung mit Tagesordnung, der Rechenschaftsbericht des Vorstands und ein
Satzungsänderungsantrag des Vorstands sind als Anlagen zu dieser Vereins-Info beigefügt.

Aus den geschilderten Gründen hat 2014 kein Tag der Meister stattgefunden. Deshalb wird es bei der
Hauptversammlung einige zusätzliche Ehrungen geben. Über eine zahlreiche Teilnahme der Mitglieder würde
sich der Vorstand freuen.

Herzlichen Glückwunsch zur Deutschen Meisterschaft

Bei der Deutschen Judo-Meisterschaft 2014 konnte unser
Vorstandsmitglied Andreas Bartsch einen großartigen Erfolg feiern.
In der Altersklasse über 55 und der Gewichtsklasse bis 100 kg gelang
es ihm, alle Kämpfe des Turniers zu gewinnen und so eindrucksvoll
den Titel zu holen.  
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Judo - Hessische Oberliga auch in 2015

Im letzten Jahr startete die Judo Männermannschaft erstmalig in der hessischen Oberliga. Der angestrebte
Klassenerhalt konnte mit der erbrachten Leistung nicht erreicht werden. Der Abstieg in die Landesliga stand
bevor. Durch eine erneute glückliche Fügung (einer der Vereine kann keine Mannschaft mehr stellen) kämpfen
die Judokas nun dennoch auch in 2015 wieder in der Oberliga mit. Auch dieses Jahr ist der Klassenerhalt das
Ziel. Die Termine für die Kampftage sind der 21.02., 14.03., 21.03. (Heimkampftag im Ravenstein-Zentrum) und
28.03.2015.

Aktuell trainieren die Judokas fleißig, damit der Klassenerhalt 2016 gelingt. Zusätzliches Daumendrücken aller
FTVler hilft natürlich auch. 

Viel Judo-Kompetenz auf der Matte

Seit nunmehr 15 Jahren findet in Frankfurt ein Technik- und Trainer-Weiterbildungslehrgang für Jugendliche
und Erwachsene statt, so auch am Wochenende 24./25. Januar. Mit Ulrich Klocke und Wolfgang Biedron (beide
7. Dan) standen zwei ausgewiesene Judo-Experten als Trainer/Referenten auf der Matte. Das gibt es in dieser
Form nur sehr selten in Deutschland. 

Beide Referenten ergänzen sich dabei perfekt. Ulrich Klocke ist international bekannter Judo-Pädagoge und
Autor der offiziellen Judo-Lehrbücher des Deutschen Judo-Bundes. Durch sein hohes theoretisches und
historisches Knowhow kann er eine Vielzahl an Details zu einzelnen Judo-Techniken und Methodiken zum
Erlernen vermitteln. In Ergänzung dazu ist Wolfgang Biedron als ehemaliger deutscher Jugend-Nationalkämpfer
und Mitglied der Sport-Fördergruppe der Bundeswehr unter Heiner Metzler, langjähriger internationaler
Kämpfer für Schweden (3. Platz EM), vielfacher schwedischer und skandinavischer Meister ein erfolgreicher
Wettkämpfer. Er kann den Teilnehmern viele wettkampfbezogene Praxis-Tipps zu den Techniken vermitteln. 

Der Techniklehrgang am Samstag war gänzlich einer Technik gewidmet: O-Uchi-Gari. Obwohl das Thema
anfänglich sehr einseitig aussah, wurde im Verlauf des Lehrgangs klar, um welch vielseitige Technik es sich
handelt. Jeder Teilnehmer konnte für sich etwas aus dem reichhaltigen Trainingsprogramm dazu lernen und
mitnehmen. Die abschließende Randori-Einheit, bei der sich die Teilnehmer noch mal richtig austoben
konnten, rundete den Lehrgangstag ab. 
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Der Weiterbildungslehrgang am Sonntag war geprägt von Lösungsansätzen zu aktuellen Problemen in vielen
Vereinen. Zwei Themenschwerpunkte standen im Fokus:  Wie kann man die Kinder zwischen 10 – 12 Jahren in
unseren Judo-Vereinen halten? Interessante Angebote und Unterrichtsmethodik für eine wichtige Zielgruppe.
Außerdem: Bewegt ÄLTER werden mit Judo – die Herausforderungen des demographischen Wandels - Erprobte
Bewegungsangebote für eine sehr gemischte Gruppe älterer Judoka. Die Teilnehmer (hauptsächlich Trainer und
Vereinsfunktionäre) waren begeistert und erfuhren viele Anregungen, wie sie ihr Vereinsleben und das Training
künftig besser gestalten können.   

Auch im nächsten Jahr ist ein Lehrgang geplant. Aktuell gibt es Überlegungen, wie er noch besser gestaltet
werden kann, damit auch künftig viele Judokas teilnehmen und von der geballten Judo-Kompetenz auf einer
Matte profitieren können.

Kleines Jubiläum der Dance Nights
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Mit der Dance Night am Samstag, den 4. April wird die
Veranstaltung 5 Jahre alt; denn am 3. April 2010 stieg die
Eröffnungsveranstaltung im Ravenstein-Zentrum. 60 mal hieß es
seither „Musik ab“ und dann wurde es laut. Manchmal übten
sogar über 50 junge Tänzer, um in ihrem Tanz sicherer zu werden
oder sie studierten neue Bewegungsfolgen ein oder sie schauten
einfach anderen Tänzern zu, um sich Anregungen zu holen. Dabei
waren alle Stilrichtung rund um Hip-Hop zu sehen. Unser Dank
gilt dance-in-ffm für die gute Kooperation bei der Durchführung
und dem Sportamt für die Finanzierung. 

                                                         Roland Frischkorn (vom Sportkreis Frankfurt) und Tom Kainikara bei der allerersten Dance Night.

Es gibt wieder neue Angebote

Die Vielfalt unseres Angebots wird immer größer. Nach dem letzten Neuzugang ZUMBA, kommen jetzt noch Qi-
Tanz und Qi-Gong sowie Orientalischer Tanz dazu.

Dienstag vormittags bieten wir Qi-Tanz von 9:30h bis 10:30h und Donnertag vormittags Qi-Gong von 9:00h bis
10:00h an. Das Angebot wird von Bert Markloff geleitet und findet jeweils im Walter-Kolb-Saal statt. Die Kosten
betragen 8€ pro Stunde (ausgenommen Mitglieder unserer Abteilungen Dance Connection und Gymwelt).
Allgemeine Informationen, was sich hinter Qi-Tanz und Qi-Gong verbirgt gibt es unter www.qi-tanz.de .
Herr Markloff ist direkt erreichbar unter info@qi-tanz.de oder 0162/1776234.

Freitags bieten wir orientalischen Tanz an unter der Leitung von Carmen Paulicks. Für Anfänger/Innen von
12:30h bis 14:00h und für Fortgeschrittene von 10:30h bis 12:00h jeweils im Walter-Kolb-Saal. Das neue
Angebot gehört zur Abteilung Dance Connection.
Allgemeine Informationen zum orientalischen Tanz gibt es unter  www.orientalischertanz.info  .
Frau Paulicks ist direkt erreichbar unter carmen@orientalischertanz.info oder 06109/24135.

Jugend spielt groß auf

Der Ligastart im  vergangenen Jahr ist unseren 5 Mannschaften sichtlich gelungen. Während sich unsere Erste
nach dem Aufstieg direkt  im vorderen Bereich der Hessenliga platziert hat, führen die Mannschaften 2, 4 und 5
die Tabelle ihrer Ligen sogar an. Dabei trumpften besonders unsere Jugendlichen in unserer vierten und
fünften Mannschaften stark auf.
Auch bei den Deutschen Vereinsmeisterschaften hat sich gezeigt, dass unsere Jugend im bundesweiten
Vergleich mithalten kann. Zwei unserer Teams haben sich als Hessenmeister in der  U14 und U20 qualifiziert.
Das erfahrenere U20 Team hat ein bärenstarkes Turnier gespielt und den fünf besten Teams Deutschlands die
Stirn geboten. Eine Platzierung in der Top Ten war das verdiente Ergebnis. Unser U14 Team sammelte bei dem
Turnier erste Erfahrungen auf höchstem Niveau. Zwei Siege und viele knappe Spiele zeigten aber schon das
Potential für die Zukunft.
Unser alljährliches Ziel, den Bezirks-Pokal zum ersten Mal zu gewinnen, bleibt auch in diesem Jahr bestehen.
Unsere erste Mannschaft hat sich für das Viertelfinale qualifiziert und wird diesen Pokalfluch hoffentlich
beenden. Offenbar hat der Pokal auch im Schach seine eigenen Gesetze.
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Stand der Dinge in Sachen Gaststätte

Die Gaststätte “Meandros“ im Ravenstein-Zentrum ist zur Zeit geschlossen. Ursache ist das Auslaufen des
Pachtvertrags zum Jahresende 2014. Wir hatten in der Ausgabe 08/2014 der Vereinsinfo darüber berichtet.
Allerdings hatte der Pächter, trotz des noch laufenden Vertrags, seine Tätigkeit bereits Anfang Oktober auf nur
noch Getränkeausschank reduziert und schließlich Mitte Oktober vorzeitig ganz eingestellt.

Derzeit laufen noch Verhandlungen zur Neuverpachtung. Ein Vertrag mit einem neuen Pächter soll so bald wie
möglich abgeschlossen werden. Allerdings geht hier Gewissenhaftigkeit vor Schnelligkeit. Bis dahin bleibt die
Gaststätte für die Öffentlichkeit geschlossen. Sie wird lediglich werktags abends als Treffpunkt für die
Mitglieder und Gastmannschaften bei Punktspielen sowie nach dem Training geöffnet, wobei die
Getränkeversorgung im Wege der Eigenversorgung erfolgt. Essen kann auch selbst mitgebracht werden bzw.
von einem der umliegenden Lieferservices bestellt werden. Während dieser Öffnungszeit (19h – X) ist jeweils
eine Aufsichtsperson anwesend, die auch für das Auf- und Abschließen verantwortlich ist. Auch
Abteilungsversammlungen könnten in der Gaststätte abgehalten werden. 
Die freiwilligen temporären “Gaststätten-Betreiber“ (also unsere Vereinskollegen) freuen sich auch über noch
mehr freiwillige Helfer, die ein geselliges Miteinander nach dem Training ermöglichen. 

Eine Bitte zur Hallensauberkeit

Es ist mal wieder soweit: Winter. D.h. es ist nass und schmutzig draußen. Damit der Schmutz draußen bleibt
und nicht den Weg in unsere Sportstätten findet, bitten wir alle Mitglieder dabei mitzuhelfen und sich vor den
Trainingseinheiten, am besten in den Umkleiden vor den Hallen, umzuziehen und erst gar nicht mit
Straßenschuhen in die Hallen zu gehen. Falls Ihr doch mal mit Schuhen in oder durch die Halle gehen müsst,
gibt es vor der August-Ravenstein-Halle ein Behältnis (es sieht aus wie ein Zeitungsrohr), in dem sich Überzieh-
Schuhe befinden. Bitte benutzt diese! 
Es wäre doch schade, dass auf den Verein (und damit auch auf uns alle) zusätzliche Kosten für extra Hallen-
Reinigungen zukommen. Das sind Kosten, die wirklich vermeidbar sind. Mal ganz abgesehen davon, dass ein
Sportverein auch von gegenseitiger Rücksichtnahme lebt und einige Sportarten (wie z.B. Fechten und Tanzen)
auf ganz saubere Böden zur Ausübung ihres Sports angewiesen sind. 
Der Vorstand (und sicher auch alle betroffenen Abteilungen) bedanken sich für die Mithilfe aller Übungsleiter
und Mitglieder beim immer wieder aktuellen Winter-Thema. Auch wenn das Thema im Winter ganz besonders
bedeutsam ist, die Regelungen gelten das ganze Jahr über. Auch wenn im Sommer weniger Schmutz
eingebracht wird: wenig ist auch schon zu viel!

FAME
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Am 2. und 9. November 2014 hatten wir die Schauspielschüler der Stage & Musical School Frankfurt im FTV zu
Gast. Bei uns fanden die beiden Generalproben für die Aufführung des Musicals "FAME" statt, bevor das junge
Ensemble auf Tournee durch Hessen ging. Ab 14h wurde aufgebaut und geprobt, um 19:30h begann die
Vorführung.
An beiden Abenden war die Vorstellung mit 60-70 Zuschauern gut besucht. Der großartige Applaus als Dank für
die gelungenen Darbietungen hat den jungen Schauspielern Mut gemacht für die weiteren Auftritte.

Ich hatte die Gelegenheit beide Proben zu begleiten und beide Vorstellungen zu erleben. Es war für mich ein
sehr schönes und interessantes Erlebnis, da man ja nicht oft Gelegenheit hat, jungen Schauspielern beim
Arbeiten zuzuschauen. Das machte auf mich schon einen sehr professionellen Eindruck, trotzdem kam der
Spaß auch nicht zu kurz. Vielleicht gibt es nächstes Jahr ja wieder ein Musical. Ich bin auf jeden Fall dafür.

Die Stage & Musical School ist ganz in der Nähe des FTV, auf der Hanauer Landstr., und Fechten ist im Lehrplan
Pflicht. So kam es seit März diesen Jahres zur Zusammenarbeit zwischen der Schule und der Fechtabteilung.

Großartige Erfolge bei den Fechtern

Paul-Philipp Pyschik (Jahrgang 1999) hat am 3. Januar 2015 beim Turnier der Trophäe der Sparkasse
Lüdenscheid bei Aktive Herren den 1. Platz erreicht und damit dort für eine Sensation gesorgt.
Als jüngster Teilnehmer setzte er sich gegen 25 aktive, erfahrene Fechter aus NRW durch. Das Finale gewann er
gegen einen Fechter aus Leverkusen mit 15:13 und hatte dabei auch
noch das zahlreich anwesende Leverkusener Publikum gegen sich.
Eigentlich wollte er sich nur am Vormittag bei den Aktiven für die, am
Nachmittag stattfindende, A-Jugend “warm fechten“. Schließlich
musste der Start der A-Jugend um 1 Stunde verschoben werden, da
Paul-Philipp bis ins Finale kam.
Bei der A-Jugend wurde er dann "nur" Dritter. Die nachlassenden
Kräfte, die ihn nur knapp beim Einzug ins Finale scheitern ließen,
waren nach der durchkämpften Runde bei den Herren auch kein
Wunder. 
Paul-Philipp hat betont, dass insbesondere die Einzellektionen durch
Wladislav Miretski ihn in diesen Kämpfen sehr weiter gebracht und
ihm geholfen haben.
Schon beim Neujahrsduell (am 1. Januar 2015) in Duisburg wurde er
bei Aktive Herren 5. (von 26 Teilnehmern).
Alles in allem war das ein toller Start ins neue Fecht-Jahr. 
Herzliche Gratulation auch von unserer Seite: Das ist suuuuuuper!!     Paul-Philipp Pyschik auf dem Siegertreppchen

Stadtschulmeisterschaft Fechten 2015

Bereits zum 30. Mal lädt die Fechtabteilung des Frankfurter Turnvereins 1860 (in Zusammenarbeit mit dem
Frankfurter Stadtschulamt) am Samstag, den 28.02.2015 junge Fechter/Innen der Frankfurter Schulen ein, ihr
Können auf der Planche zu zeigen. Für manche ist es die erste Turniererfahrung, da man keine
Turnierreifeprüfung braucht und somit auch Fecht-AG-Teilnehmer zugelassen sind.

Gefochten wird mit den Waffen Florett und Degen. Startberechtigt sind Fechterinnen und Fechter der
Jahrgänge 2006 und jünger (Küken), 2003–05 (Schüler/Innen), 2001–02 (B-Jugend) sowie 1998–2000 (A-
Jugend). Küken fechten nur Florett, Schüler können in beiden Waffen antreten.

In den jeweiligen Einzelwettbewerben können die Kinder und Jugendlichen Medaillen erkämpfen und die
ersten drei Plätze der Schulwertung erhalten Pokale, die von der Frankfurter Sparkasse 2010 zum 25-jährigen
Jubiläum gestiftet wurden. Zum 30-jährigen Jubiläum bedanken wir uns recht herzlich bei Herrn Stein und der
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Frankfurter Sparkasse für die Stiftung der Sachpreise. Herr Stein von der Frankfurter Sparkasse hat die
Schirmherrschaft übernommen und wird das Turnier um 09:30 Uhr eröffnen. Gefochten wird in der August-
Ravenstein-Halle. 

Wer Interesse hat, Fechten einmal im Original zu sehen, ist herzlich willkommen. Außerdem bietet die

Fechtabteilung des FTV 1860 das ganze Jahr über kostenlose “Schnupperwochen“ für Kinder, Jugendliche und

Erwachsene an zum Ausprobieren unserer schönen Sportart.

5 Jahre erfolgreiche gelebte Inklusion beim FTV 1860

Vor nunmehr 5 Jahren, im Januar 2010, starteten der FTV1860

und der Frankfurter Verein eine richtungweisende und

vermutlich in Deutschland einmalige Kooperation zwischen

einem Sportverein und einem sozialpsychiatrischen

Trägerverein, dem Frankfurter Verein für soziale Heimstätten.

Vor 2 Jahren schloss sich auch die Vitos-Klinik Bamberger Hof

an. Ziel der Kooperation ist es, Menschen, die aufgrund von

Behinderung oder sozialer Notlage isoliert sind, Gelegenheit

zu geben, diese Isolation einmal zu verlassen. Dazu bietet sich

der Sport ideal an. Dort kommen Menschen zusammen, die

aus Spaß mitmachen und sich freiwillig einheitlichen

gemeinsamen Regeln unterwerfen und das miteinander in

einer Mannschaft ist die Grundvoraussetzung für den Erfolg.

Aus kleinen Anfängen ist inzwischen ein stattliches Projekt

geworden mit derzeit insgesamt über 130 Teilnehmern. Die

breite Resonanz, sowohl in der Tagespresse als auch in der

Fachpresse, zeigt das große Interesse an diesem Pilotprojekt,

bei dem alle Beteiligten Neuland betreten. Ein wenig stolz

dürfen die Pioniere aber auch auf die große Anerkennung

sein, die ihr Mut findet. So wurde das Projekt 2010 mit dem

Schlappekickerpreis und 2013 mit dem ersten Platz beim

Oddset-Preis ausgezeichnet.

Der Vorstandsvorsitzende bei der Verleihung des “Schlappekicker-

Preises“
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Das Jubiläum nehmen die Kooperationspartner Frankfurter Verein, Frankfurter Turnverein 1860 und Vitos-

Klinik Bamberger Hof zum Anlass, neben einer Bilanz des Erreichten auch einen Blick in die Zukunft von

Inklusion im Sportverein zu werfen. Dazu veranstalten sie am 20.Mai 2015 in Frankfurt eine Fachtagung unter

dem Titel „5 Jahre gelebte Inklusion“.

Die Tagung soll Chancen und Herausforderungen von Inklusion für die Beteiligten aufzeigen. Welche

Gestaltungsräume gibt es in Sportvereinen und welche Aufgaben und Innovationen warten noch? Die

Fachtagung versteht sich als Impulsgeber und Motivator und bietet Freiraum für den Austausch neuer und

interessanter Ideen und Gedanken.

Vorläufiges Programm: 

10:00 Uhr    Implusvorträge: Sport und seelische Gesundheit

                    Referenten: Prof. Dr. Andreas Ströhle, Facharzt für Psychiatrie und
                    Psychotherapie, Charité Berlin

                    Dr. Barbara Bornheimer,  Leitende Ärztin 
                    Vitos Klinik Bamberger Hof, Frankfurt am Main

12:00 Uhr:  Bewegte Mittagspause mit Essen

13:30 Uhr  Workshops:

WK 1:         „So geht`s“ 5 Jahre gelebte Inklusion im 
                    Frankfurter Turnverein 1860

Referenten: Elvira Marburger, Jan Zwingenberger, Jürgen Medenbach
                     Frankfurter Verein

                     Dr. Barbara Bornheimer 
                     Vitos Klinik  Bamberger Hof, Frankfurt am Main

                     Dr. Gerd Kindleben 1. Vorsitzender FTV 1860
                  
  
WK 2:           Entspannung und Yoga
                                       
Referentin:  Barbara Dapper, Bewegungstherapeutin Vitos Klinik Bamberger Hof

WK 3:“          „Auf geht’s“ – dran bleiben                        
               
Referentin:    Dr. Barbara Bornheimer 
                       Vitos Klinik  Bamberger Hof, Frankfurt am Main
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15:00 Uhr: moderierte Interviews 

Interviewrunde mit den Usern der Sportangebote beim FTV 1860 
Klienten und Patienten des Frankfurter Vereins, Vitos Klinik Bamberger Hof                                       

Moderation: Wolfgang Schrank, Fachbereichsleiter Frankfurter Verein
Tagungsort: Hoffmann Höfe, Heinrich-Hoffmann-Straße 3, 60528 Frankfurt am Main 

An dieser Stelle möchten wir die Sparda-Bank erwähnen, die dem FTV1860 zur Unterstützung seiner Arbeit 

eine Spende von 1000€ gemacht. Bereits früher hat sie mit Spenden unsere Abteilung inForm, insbesondere 

die Fußballer unterstützt. Dafür möchten wir uns vielmals bedanken.

15. Hessisches Landesturnfest

Vom 13.-17. Mai findet wieder das Hessische Landesturnfest statt, Gastgeber ist Gießen. Der Event bietet mehr

als zwanzig Sportarten: Geräteturnen und Gymnastik, Rope Skipping, aber auch Wandern, Leichtathletik,

Volleyball und vieles mehr. Es wird diverse Wettkämpfe, Abendveranstaltungen und Mitmach-Angebote gebe.

Wer Interesse hat, kann sich noch bis zum 2. März anmelden; das Gesamtpaket ist für 55 Euro erhältlich.

Nähere Informationen findet Ihr unter www.turnfest2015.de  . 

Termine

24.2. 20h Konzert mit den „Jazz Classics“ im Internationalen Theater
28.2. ab 9h 30ste Frankfurter Stadtschul-Meisterschaft Fechten im Ravenstein-Zentrum (s. Bericht)
23.3. 19:30h Hauptversammlung 2015 in der Hans-Grötsch-Halle
28.3. 20h Konzert des Chors “Haste Töne“ in der Ev. Gemeinde Bornheim

Streetball-Termine bis Juni 2015: 13.03. / 10.04. / 08.05. / 12.06.
Dance Nights bis Juni 2015: 07.03. / 04.04. / 02.05. / 06.06.
Jam-Sessions im orange peel: jeden Dienstag, 21:00 Uhr
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Termine der Dance Connection:
Milonga am Zoo jeden Dienstag 21:30 – 24:00 Uhr
Milonga Spezial jeden 2. Freitag im Monat 22:00 – 01:00 Uhr
Milonga am Zoo jeden 3. Samstag im Monat 21:00 – 01:00 Uhr
Tango Café jeden 2. Sonntag im Monat 14:00 – 18:00 Uhr

Wanderungen der Wanderabteilung
21.02. Kochkäs-Parcour
01.03. Vom FTV zum Ruderdorf Oberrad mit Jahreshauptversammlung
21.03. Kiedrich
03.04. Gau Wandertag 
18.04. Frankfurter Berg – Bad Vilbel - Berkersheim
03.05. Im Spessart rund um Michelbach
16.05. Grenzwanderung Hanau-Steinheim
07.06. Grävenwiesbach
20.06. Bei Kelkheim

Heimkampftag der Judoka (Hessische Oberliga)
21.03.      16h im Ravenstein-Zentrum

Heimspiel-Termine (Sandhöfer Wiesen) der SOMA-Fußballmannschaft von inForm
07.03.      18h FV 09 Eschersheim
21.03.      18h FV Kosova FFM
11.04.      18h SPVGG. Kickers FFM
25.04.      18h FC Fortuna Frankfurt
02.05.      18h GSU FFM
06.06.      18h FC Germ. 08 Ginnheim

 
Heimspiel-Termin der 1. Herrenmannschaft Schach (Hessenliga)
01.03.      14h im Ravenstein-Zentrum 

Heimspiel-Termine (Sandhöfer Wiesen) 1. Herrenmannschaft Baseball (2. Bundesliga)
19.04.      13h  Buchbinder Legionäre
25.04.      13h  Karlsruhe Cougars
17.05.      13h  Heidenheim Heideköpfe
13.06.      13h  Neuenburg Atomics
20.06.      13h  Saarlouis Hornets

     
Heimspiel-Termine der 1. Herrenmannschaft Kegeln (2. Bundesliga)
21.02.     13h KSG Darmstadt
14.03.     13h SG Dellfeld/Zweibrücken

IMPRESSUM
Frankfurter Turnverein 1860
Ravenstein-Zentrum
Pfingstweidstraße 7
60316 Frankfurt am Main
Tel.: 069 432906
Mail: ftv1860@t-online.de
Redaktion: Cornelia Argast              Redaktionsschluss der Mai-Ausgabe: Freitag, der 01.05.2015
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